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1 Anlass und Aufgabenstellung
Das Staatliche Bauamt Traunstein plant den Neubau der Ortsumgehung Altenmarkt
BA 2. Die Trasse beginnt auf der B 299 südlich der Stadt Trostberg bei Mögling (Ortsteil
der Stadt Trostberg) und endet nach ca. 6,33 km nördlich von Sankt Georgen (Ortsteil
der Stadt Traunreut) mit der Anbindung auf die alte Trasse der B 304.
Die geplante Ortsumgehung verläuft östlich von Altenmarkt und überquert das Tal der Alz
bei Nock.
Die detaillierte Beschreibung und Begründung des Vorhabens ist dem Erläuterungsbe-
richt des Staatlichen Bauamtes Traunstein zu entnehmen.
Die Trasse nähert sich mehreren FFH-Gebieten, die von der Bayerischen Staatsregie-
rung gemeldet und von der EU in der Liste von Gebieten gemeinschaftlicher Bedeutung
für die kontinentale biogeografische Region veröffentlicht wurden. Sie stellen damit Ge-
biete gemeinschaftlicher Bedeutung i. S. v. § 10 Abs. 1 Nr. 5 BNatSchG innerhalb des
Netzes Natura 2000 dar.
Im Rahmen der FFH -Vorprüfung ist zu klären, ob es prinzipiell durch das Projekt zu er-
heblichen bau-, anlage- und betriebsbedingten Beeinträchtigungen eines Natura 2000-
Gebietes und deren gebietsbezogene Erhaltungsziele kommen kann. Die Bayerische Na-
tura 2000-Verordnung (BayNat2000V, vom Juli 2006, zuletzt am 26. März 2019 geändert)
wurde hierbei berücksichtigt.
Sind erhebliche Beeinträchtigungen nachweislich auszuschließen, so ist eine vertiefende
FFH -Verträglichkeitsprüfung nicht erforderlich.
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2 Beschreibung des FFH-Gebietes DE 8041-302 „Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt“
und seiner Erhaltungsziele

2.1 Übersicht über das Gebiet
Das FFH-Gebiet DE 8041-302 "Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt" liegt westlich der
Trasse im Naturraum D66 "Voralpines Hügel und Moorland" des Landkreises Traunstein.
Es besteht aus einer Teilfläche mit einer Größe von 443 ha.

Abb. 1 Übersicht FFH-Gebiet DE 8041-302 "Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt" (gelb), OU
Altenmarkt (blau)

Es handelt sich hierbei um einen seltenen Flusstyp (sommerwarm, ausgeglichener Was-
serhaushalt, Selbstabdichtung durch Kalkabscheidungen) mit ausgeprägter Verlan-
dungszone, angrenzenden Niedermooren und Leiten (SDB, 2016).

Die Erhaltungsziele als Prüfmaßstab für die Beurteilung der Beeinträchtigungen von Ge-
bieten gemeinschaftlicher Bedeutung durch Pläne und Projekte umfassen nach § 7 Abs.
1 Pkt. 9 BNatSchG Ziele, die im Hinblick auf die Erhaltung oder Wiederherstellung eines
günstigen Erhaltungszustandes der Lebensräume und Arten der Anhänge I und II der
FFH-RL für ein NATURA 2000-Gebiet festgelegt sind (Kap. 2.2 und 2.3).
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2.2 Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie
Im Standard-Datenbogen zum FFH-Gebiet (Stand Aktualisierung 06/2016) werden fol-
gende Tierarten nach Anhang II der FFH-Richtlinie genannt:
Tab. 1 Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie

Art Population im Gebiet Beurteilung des Gebiets

Grup-
pe

Natura
2000-
Code

Bezeichnung
Typ Größe Ein-

heit Kat. A/B/C/D A/B/C

Min. Max. C/R/V/P Popu-
lation

Erhal-
tung

Isolie-
rung

Gesamtbe-
urteilung

P 1614 Kriechender Sellerie
(Apium repens) p 0 0 i P C B C C

F 1130 Rapfen (Aspius aspius) p 0 0 i P C B C B

M 1337 Biber (Castor fiber) p 0 0 i P C B C C

F 5289
(11411))

Mairenke (Chalcalbur-
nus chalcoides mento) p 0 0 i P C B C B

F 1163 Groppe (Cottus gobio) p 0 0 i P C B C B

F 1139
(61461))

Perlfisch (Rutilus frisii
meidingeri) p 0 0 i P A C B A

I 4064
Gebänderte
Kahnschnecke (Theo-
doxus transversalis)

p 0 0 i V A C B C

1) EU-Code laut Gebietsbezogene Konkretisierung der Erhaltungsziele (Stand 19.02.2016)

Erläuterungen (nach BAYLFU 2012 und SDB 2016):

Spalte Art Spalte Beurteilung des Gebiets

Gruppe:
A = Amphibien
B = Vögel
F = Fische
I = Wirbellose
M = Säugetiere
P = Pflanzen
R = Reptilien

Population
(= Anteil der Popula-
tion der Art im
Gebiet in Relation
zur Gesamtpopulati-
on)

A: >15 %

B: 2-15 %

C: <2 %

D: nicht signifikant

Erhaltung
(= Erhaltungszu-
stand und Wieder-
herstellungsmöglich-
keit der für die Art
wichtigen Habi-
tatelemente)

A: hervorragende
Erhaltung, un-
abhängig von
der Wiederher-
stellungsmög-
lichkeit

B: gute Erhaltung,
Wiederherstel-
lung in kurzen
bis mittleren
Zeiträumen
möglich

C: durchschnittli-
che oder be-
schränkte Er-
haltung, Wie-
derherstellung
schwierig bis
unmöglich

Spalte Isolierung
(= Isolation der
Population in diesem
Gebiet im Vergleich
zum natürlichen
Verbreitungsgebiet
der jeweiligen Art)

A: Population
(beinahe) isoliert

B: Population nicht
isoliert, aber am
Rande des Ver-
breitungsgebiets

C: Population nicht
isoliert, inner-
halb des erwei-
terten Verbrei-
tungsgebiets

Spalte Gesamt
(= Gesamt-
Beurteilung der
Bedeutung des
NATURA 2000-
Gebietes für den
Erhalt der Art in
Deutschland)

A: hervorragender
Wert

B: guter Wert

C: signifikanter
Wert

Spalte Population im Gebiet

Typ:
p = sesshaft,
r = Fortpflanzung
c = Sammlung
w = Überwinterung
Einheit:
i = Individuen/Einzeltiere
p = Paare
Abundanzkategorie (Kat.):
C = verbreitet (common)
R = selten (rare)
V = sehr selten (very rare)
P = vorhanden (present)

Im SDB werden außerdem folgende wichtige Tierarten genannt:



B 304 OU Altenmarkt BA 2 Feststellungsentwurf vom 30.11.2022 Unterlage 19.8

Seite 4 Staatliches Bauamt Traunstein

Tab. 2 Andere wichtige Tierarten
Art Population im Gebiet Begründung

Gruppe
Natura
2000-
Code

Bezeichnung
Größe Einheit Kat. Art gem.

Anhang
Andere Katego-

rien

Min. Max. C/R/V/P IV V A B C D

A 1203 Laubfrosch (Hyla arborea) 0 0 i P X

Erläuterung:
IV, V: im betreffenden Anhang (FFH-Richtlinie) aufgeführte Arten
A = nationale rote Listen; B = endemische Arten; C = internationale Übereinkommen; D = andere Gründe

2.3 Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-Richtlinie
(nach BAYLFU 2012 und SDB 2016):

Tab. 3 Im Gebiet vorkommende Lebensraumtypen
Lebensraumtypen nach Anhang I Beurteilung des Gebiets

Code PF NP Fläche (ha) Höhlen
(Anzahl)

A/B/C

Repräsentativität Relative
Fläche Erhaltung Gesamtbeurteilung

3130 1,0 B C B C

3260 160,0 A C B B

6410 20,0 B C B C

6430 5,0 B C B C

7140 1,0 B C B C

7150 0,1 C C B C

7230 3,0 B C B C

9130 15,0 C C B C

9180 5,0 C C B C

91E0 30,0 B C B C

PF = prioritäre Form (für LRT, die in einer nicht prioritären und einer prioritären Form vorkommen können.)
NP = Lebensraumtyp kommt in dem Gebiet nicht mehr vor (not present)

Spalte Repräsentativität Spalte Relative Fläche Spalte Erhaltungszustand Spalte Gesamtbeurteilung

(= Repräsentativität des
Lebensraumtyps bzw. Bio-
toptyps)

(= Relative Fläche bezogen
auf den gesamten Bestand
des Lebensraumtyps in
Deutschland)

(= Erhaltungszustand und
Wiederherstellungsmöglichkeit
des Lebensraumtyps)

(= Gesamtbeurteilung der
Bedeutung des NATURA
2000-Gebiets für den Erhalt
des Lebensraumtyps bezogen
auf Deutschland)

A: hervorragende Repräsen-
tativität

B: gute Repräsentativität

C: mittlere Repräsentativität

A: > 15 %

B: 2 – 15 %

C: < 2 %

A: sehr gut, unabhängig von
der Wiederherstellungs-
möglichkeit

B: gut, Wiederherstellung in
kurzen bis mittleren Zeit-
räumen möglich

C: mittel bis schlecht,
Wiederherstellung
schwierig bis unmöglich

A: sehr hoch

B: hoch

C: mittel
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2.4 Erhaltungsziele des Schutzgebietes
Rechtsverbindliche Erhaltungsziele sind die Erhaltung oder Wiederherstellung eines
günstigen (Erhaltungs-)Zustandes der im Standard-Datenbogen genannten Schutzgüter
(Vogelarten nach Anhang I und Artikel 4 (2) VS-RL bzw. Lebensraumtypen nach Anhang
I und Arten nach Anhang II FFH-RL) bzw. die in der Verordnung nach Art. 13b Abs. 1
Satz 2 BayNatSchG aufgeführten Erhaltungsziele.
Die gebietsbezogenen Konkretisierungen der Erhaltungsziele (geKoErhZ) stellen
Aussagen zur näheren bzw. genaueren naturschutzfachlichen Interpretation dieser durch
den Standard-Datenbogen bzw. die Erhaltungsziel-Verordnung in Verbindung mit § 10
Abs. 1 Nr. 9 BNatSchG vorgegebenen Erhaltungsziele dar.

Durch die Regierung von Oberbayern und das BAYLFU wurde die folgende gebietsbezo-
gene Konkretisierung der Erhaltungsziele vorgenommen (Stand 19.02.2016):

Tab. 4 Gebietsbezogene Konkretisierung der Erhaltungsziele des FFH-Gebietes DE 8041-
302

Erhalt der naturnahen und natürlichen Gewässerabschnitte entlang der Oberen Alz sowie des funktio-
nalen Zusammenhangs zwischen aquatischen, amphibischen und auetypischen Lebensräumen mit
Leitenwäldern, Mooren und Streu- und Nasswiesen. Erhalt störungsarmer Verhältnisse ohne weitere
Gebietszerschneidung.

1. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Oligo- bis mesotrophen stehenden Gewässer mit Vegetati-
on der Littorelletea uniflorae und/oder der Isoëto-Nanojuncetea mit ihren charakteristischen
Arten.

2. Erhalt der Alz als Fluss der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion
fluitantis und des Callitricho-Batrachion mit ihrer besonderen Charakteristik als sommerwar-
mer Fluss mit geringer Geschiebefracht. Erhalt der Gewässerqualität und -dynamik in der Alz und
ihren Zuflüssen. Erhalt ggf. Wiederherstellung der unverbauten Flussabschnitte, eines reich
strukturierten Gewässerbetts und Erhalt ggf. Wiederherstellung der biologischen Durchgängig-
keit.

3. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Feuchten Hochstaudenfluren der planaren und montanen
bis alpinen Stufe mit ihren charakteristischen Arten.

4. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Übergangs- und Schwingrasenmoore, der Torfmoor-
Schlenken (Rhynchosporion), der Kalkreichen Niedermoore sowie der Pfeifengraswiesen
auf kalkreichem Boden, torfigen und tonig-schluffigen Böden (Molinion caeruleae) mit ih-
rem spezifischen Wasser-, Nährstoff- und Mineralstoffhaushalt. Erhalt der natürlichen Entwick-
lung des Moorkörpers.

5. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Waldmeister-Buchenwälder (Asperulo-Fagetum) sowie der
Schlucht- und Hangmischwälder (Tilio-Acerion) an den Alzleiten mit Felsen, Waldquellen und
labilen Hangbereichen in den Leitenwäldern. Erhalt einer naturnahen Baumarten-
Zusammensetzung und Bestandsstruktur, eines ausreichenden Anteils an Alt- und Totholz sowie
einer ausreichenden Anzahl an Höhlenbäumen in den genannten Wäldern. Erhalt von Randstruk-
turen sowie des ungestörten Kontakts zu Nachbarbiotopen.

6. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior
(Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) mit ihren Flutrinnen, Altgewässern und Seigen
sowie ihrem spezifischen Wasserhaushalt.

7. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Population des Bibers in der Alz mit ihren Auenbereichen,
ihren Nebenbächen mit deren Auenbereichen, Altgewässern und in den natürlichen oder natur-
nahen Stillgewässern. Erhalt ggf. Wiederherstellung ausreichender Uferstreifen für die vom Biber
ausgelösten dynamischen Prozesse.
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8. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Populationen von Rapfen, Mairenke, Groppe und Perlfisch
sowie einer naturnahen Fischbiozönose. Erhalt von Flussabschnitten mit gut durchströmtem,
steinig-kiesigem Interstitial ohne Feinsedimenteinträge.

9. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Population der Gebänderten Kahnschnecke und ihrer Le-
bensräume. Erhalt naturnaher Fließgewässerverhältnisse mit ausgeprägter Flussdynamik. Erhalt
ggf. Wiederherstellung einer guten Wasserqualität.

10. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Vorkommen des Kriechenden Selleries und seiner (auch
nutzungsabhängigen) Wuchsorte mit ihrem spezifischen Wasser- und Nährstoffhaushalt.

2.5 Managementpläne/ Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen
Für das FFH-Gebiet gibt es noch keinen Managementplan.

2.6 Bedeutung des Gebietes im Netz NATURA 2000
„Aufgrund der besonderen geomorphologischen, hydrologischen und ökologischen Aus-
prägung gehört die Obere Alz zu den wertvollsten und in ihrem Charakter einmaligen
Flusslandschaften Süddeutschlands. Selbstabdichtung des Flusslaufs, der weit über dem
umliegenden Grundwasserspiegel liegt, durch biogene Kalkabscheidungen (Onkoide,
Onkolithen)“ (SDB, 2016).
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3 Beschreibung des Vorhabens sowie der relevanten Wirkungen

3.1 Technische Beschreibung des Vorhabens
Der Neubau der Ortsumgehung Altenmarkt BA 2 beginnt mit der Anbindung an die B 299
im Norden von Altenmarkt (B 299_3340_1,178) und endet nach 6,33 km bei Sankt Geor-
gen mit der Anbindung auf die alte Trasse der B 304 (B 304_940_0,738). Die geplante
Trasse führt zunächst über die so genannte „Dietlwiese“ mit der Alzquerung und dem An-
stieg bei Nock/Wimpasing und verläuft östlich von Pirach und Anning.
Die geplante Trasse verläuft östlich von Altenmarkt und überquert das Tal der Alz bei
Nock. Im Prognosejahr 2035 wird sich laut Gutachten des Büros PTV TRANSPORT CON-
SULT GMBH im höchstbelasteten Bereich der Maßnahme eine Prognosebelastung von
20.900 bis 21.900 Kfz/Tag ergeben. Die Straße erhält einen einbahnigen, 2-streifigen
Straßenquerschnitt RQ 11,5+, bei dem abschnittsweise für jede Fahrtrichtung ein Über-
holfahrstreifen (ÜFS) angelegt wird. Die Hauptstrecke hat damit eine Fahrbahnbreite von
8,5 m mit beidseits 1,5 m breitem Bankett. Im Bereich der Überholfahrstreifen wird die
Fahrbahn auf eine Breite von 12,0 m aufgeweitet.
Die Überbrückung der drei Fließgewässer Möglinger Mühlbach, Alz und Anninger Bach
erfolgt zusammen mit den unmittelbar an die Ufer angrenzenden Vegetationsstrukturen
durch entsprechend große Weiten und Höhe über dem Niveau der Ufer. Die Widerlager
werden außerhalb der direkten Uferbereiche und der relevanten Lebensräume platziert,
um die ökologische Durchgängigkeit entlang der Gewässer zu gewährleisten.
Das anfallende Oberflächenwasser wird entweder über die Böschungsflächen breitflächig
versickert oder über Mulden / Transportleitungen den Absetz- und Regenrückhaltebecken
zugeleitet, bevor es von diesen Vorflutern zugeführt wird.
Detaillierte Informationen hierzu enthält der Erläuterungsbericht der Unterlage 1.

3.2 Wirkfaktoren und Wirkprozesse
Im Zusammenhang mit der FFH-Verträglichkeitsabschätzung werden als Wirkfaktoren
bau-, anlage- und betriebsbedingte Vorgänge herangezogen, die dazu führen können,
dass eine Art oder ein Lebensraum im konkreten Fall eine Beeinträchtigung erfährt. Die
Wirkfaktoren (z. B. Schadstoffemissionen) können in die an das Bauvorhaben angren-
zenden Vegetationsbestände eingetragen werden und dort einzeln oder im Zusammen-
wirken mit anderen Faktoren (z. B. Veränderung des Grundwasserspiegels) zu Be-
standsveränderungen führen (Wirkprozesse). Aus den Reichweiten der einzelnen Wirk-
prozesse lässt sich für das Vorhaben ein jeweils spezifischer Wirkraum ermitteln.
Innerhalb des FFH-Gebietes "Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt" ergeben sich durch das
Vorhaben nachfolgende Wirkfaktoren und Wirkprozesse:
Mögliche Wirkungen während des Baus der Straße (baubedingte Wirkungen, nicht dau-
erhaft):
 keine vorübergehende Flächeninanspruchnahme innerhalb des FFH-Gebietes
 keine Erschütterungen während des Rammens von Spundwänden (geplantes Vorha-

ben liegt mind. rund 1,2 km nordöstlich / östlich des FFH-Gebietes),
Da die geplante Querungsstelle der Alz unterstromig des FFH-Gebietes liegt, keine der
Alz innerhalb des FFH-Gebietes zufließenden Nebengewässer vorhabenbedingt betroffen
sind und die Trasse überwiegend im Bereich des Moränenhügellandes verläuft lassen
sich weiterhin
 keine Beunruhigung und Emissionen (Staub, Lärm, Abgas und insbesondere Einträge

von Bodenbestandteilen in Oberflächengewässer, optische Reize) durch Baustellen-
verkehr und –betrieb,
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 keine vorübergehenden Veränderungen des Grund- und Oberflächenwasserhaushal-
tes und

 keine vorübergehenden Beeinträchtigungen u. a. durch anfallende Oberflächenwas-
ser aus den Baustellenbereichen ableiten.

Wirkungen durch Überbauung (anlagebedingte Wirkungen, dauerhaft):
 es werden keine anlagebedingten Wirkungen ausgelöst, die Auswirkungen auf das

FFH-Gebiet haben. Die Alz wird außerhalb und unterstromig des FFH-Gebietes durch
die Trasse gequert und es erfolgen keine baulichen Eingriffe in das FFH-Gebiet. Die
Gewässerdurchgängigkeit bleibt im Falle aller Querungsbauwerke über die Fließge-
wässer Alz, Möglinger Mühlbach und Anninger Bach erhalten.

Mögliche Wirkungen durch den Betrieb der Straße (betriebsbedingte Wirkungen, dauer-
haft):
 keine Einleitung von Straßenoberflächenwasser in die Zuflüsse der Alz im Bereich

des FFH-Gebietes. Die Einleitungsstelle in die Alz liegt unterstromig des FFH-
Gebietes,

 kein Eintrag von gasförmigen Schadstoffen, Stäuben und Salzgischt in die Vegetati-
onsbestände aufgrund der Entfernung der Alzquerung durch die geplante Ortsumge-
hung und des überwiegenden Verlaufs der geplanten Trasse innerhalb des Morä-
nenhügellandes.

Folgende vorhabensbedingte Wirkfaktoren und Wirkprozesse außerhalb des FFH-
Gebietes "Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt" ergeben sich für Arten des Anhang II der
FFH-RL, deren Lebensraum nicht auf das Schutzgebiet begrenzt ist, durch das geplante
Vorhaben:
Baubedingte Wirkungen:
 vorübergehende Flächeninanspruchnahme innerhalb des Flussbettes (auf ca. der

Hälfte der Flussbreite) der Alz durch die Vorschüttung im Zuge des Baues der Brücke
 Beunruhigung und Emissionen (Staub, Lärm, Abgas und insbesondere Einträge von

Bodenbestandteilen in Oberflächengewässer, optische Reize) durch Baustellenver-
kehr und –betrieb

 vorübergehende Veränderungen des Grund- und Oberflächenwasserhaushaltes und
 vorübergehenden Beeinträchtigungen u. a. durch anfallende Oberflächenwasser aus

den Baustellenbereichen ableiten.
Anlagebedingte Wirkungen
 es werden keine anlagebedingten Wirkungen ausgelöst. Die Gewässerdurchgängig-

keit bleibt im Falle aller Querungsbauwerke über die Fließgewässer Alz, Möglinger
Mühlbach und Anninger Bach erhalten.

Betriebsbedingte Wirkungen:
 Einleitung von Straßenoberflächenwasser
 Eintrag von gasförmigen Schadstoffen, Stäuben und Salzgischt

3.3 Schutz-, Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen
Zur Vermeidung und zur Minimierung der Beeinträchtigungen sowie zum Erhalt und zum
zeitnahen Wiederaufbau von Vernetzungsfunktionen sind im Zuge des Vorhabens alle er-
forderlichen Maßnahmen vorgesehen. Die Umsetzung der Maßnahmen wird durch eine
qualifizierte Umweltbaubegleitung sichergestellt.



B 304 OU Altenmarkt BA 2 Feststellungsentwurf vom 30.11.2022 Unterlage 19.8

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 9

Sie entfalten aber prinzipiell auch im Sinne der FFH-Erhaltungsziele Wirkungen, die die
Beeinträchtigungen für die Lebensraumtypen des Anhangs I und die Arten des Anhangs
II der FFH-RL vermeiden oder vermindern.
Von dem geplanten Vorhaben lassen sich keinerlei Wirkungen oder Wirkprozesse inner-
halb des FFH-Gebietes „Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt“ ableiten.
Mögliche Wirkungen und Wirkprozesse betreffen allenfalls innerhalb des FFH-Gebietes
vorkommende Arten der Fließgewässer, deren Lebensraum nicht auf die Schutzgebiets-
grenze begrenzt ist. Bezüglich der Fließgewässer sind folgende Vermeidungsmaßnah-
men Bestandteil der Planung:
 1 V Allgemeine Vermeidungsmaßnahmen
 4 V Schutz der Fließgewässer und Ufer
 6 V Vermeidungsmaßnahmen beim Neubau von Brücken über die Fließgewässer
 10 V Wiederherstellung bauzeitlich beanspruchter Biotop- und Gehölzflächen (inkl.

Ufersäume)
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4 Detailliert untersuchter Bereich
Aufgrund der Entfernung sowie der möglichen Wirkungen und Wirkfaktoren (vgl. Kap.
3.2) des geplanten Vorhabens zum FFH-Gebiet „Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt“ wur-
de auf detaillierte Untersuchungen innerhalb des Schutzgebietes verzichtet.
Die Beurteilung basiert auf folgenden vorhandenen Daten:
Die maßgeblichen Bestandteile und die Erhaltungsziele werden für die NATURA 2000-
Gebiete im sog. Standarddatenbogen (SDB) festgehalten, der als Grundlage für eine
FFH-Verträglichkeitsprüfung dient. Dieser liegt für das FFH-Gebiet seit Juli 2000 vor und
wurde zuletzt im Juni 2016 aktualisiert.
Die Erhaltungsziele liegen in Form der gebietsbezogenen konkretisierten Erhaltungsziele
(geKoErhZ, Stand 19. Februar 2016) vor.
Eine Feinabgrenzung des FFH-Gebietes liegt im Maßstab 1:5.000 in einer gegenüber der
ursprünglichen Meldung (März 2006) korrigierten Fassung der Natura-2000-Verordnung
vom April 2016 als GIS-Datei vor.
Ein FFH-Managementplan (= Bewirtschaftungsplan nach Art. 6 Abs. 1 FFH-RL), der de-
taillierte Angaben zu Verbreitung und Erhaltungszustand der Lebensraumtypen enthalten
würde, ist für das Gebiet nicht vorhanden.
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5 Beurteilung der vorhabenbedingten Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele des
Schutzgebiets durch den Neubau der Ortsumgehung Altenmarkt BA 2

5.1 Beeinträchtigungen von Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-RL
Vorhabenbedingte Beeinträchtigungen der Lebensraumtypen des Schutzgebiets sind
weder bauzeitlich, noch anlage- oder betriebsbedingt zu erwarten.

5.2 Beeinträchtigungen von Arten nach Anhang II der FFH-RL
In der nachfolgenden Tabelle werden alle im Standarddatenbogen genannten Arten nach
Anhang II FFH-RL aufgeführt und ihre möglichen Beeinträchtigungen im Überblick darge-
stellt.
Tab. 5 Auflistung aller Arten nach Anhang II der FFH-RL im FFH-Gebiet „Alz vom Chiem-

see bis Altenmarkt“ und ihre mögliche Beeinträchtigung

Art mögliche Projektwirkungen Mögliche
Beeinträchtigungen

Kriechender Sellerie
(Apium repens)

keine keine

Biber
(Castor fiber)

Die bauzeitlichen und betriebs-
bedingten Wirkungen nehmen
keinen Einfluss auf die im
Bereich des geplanten Vor-
kommens lebenden Tiere, da
diese unempfindlich gegenüber
diesen Wirkungen reagieren.
Anlagebedingt bleibt die Ge-
wässerdurchgängigkeit (Was-
serkörper inkl. Uferstreifen) im
Falle aller Gewässerquerungen
erhalten, so dass sich auch hier
keine Beeinträchtigungen für
die Art ableiten lassen.

keine

Gebänderte Kahnschnecke
(Theodoxus transversalis)

keine keine
(keine Nachweise der Art un-
terhalb von Altenmarkt bekannt)
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Art mögliche Projektwirkungen Mögliche
Beeinträchtigungen

Rapfen
(Aspius aspius)

Die bauzeitlichen und betriebs-
bedingten Wirkungen nehmen
aufgrund der Vermeidungs-
maßnahmen keinen Einfluss
auf die im Bereich des geplan-
ten Vorkommens lebenden
Tiere. Laichwanderungen der
im FFH-Gebiet lebenden Fisch-
arten finden flussaufwärts statt,
so dass die Vorschüttung in-
nerhalb des Flussbettes der Alz
ebenfalls keine Beeinträchti-
gungen darstellt.
Durch das Entwässerungskon-
zept sind auch im Falle von
Starkregenereignissen keine
Stoffeinträge in dem Ausmaß
zu erwarten, dass sie für mög-
licherweise im Wirkraum
schwimmende Fische letal oder
anderweitig erheblich schädi-
gend wirken kann. Wirkungen
auf die Wasserqualität der Alz
können sich hierdurch allenfalls
in sehr geringem und temporä-
rem Ausmaß ergeben.
Anlagebedingt bleibt die Ge-
wässerdurchgängigkeit im Falle
aller Gewässerquerungen
erhalten, so dass sich auch hier
keine Beeinträchtigungen für
diese Arten ableiten lassen.

keine

Mairenke
(Chalcalburnus chalcoides
mento)

Groppe
(Cottus gobio)

Perlfisch
(Rutilus frisii meidingeri)

5.3 Beeinträchtigungen von Erhaltungszielen
Wie aus den vorangegangenen Kapiteln 5.1 und 5.2 hervorgeht, können erhebliche Be-
einträchtigungen der Erhaltungsziele sowohl bei den FFH-Lebensraumtypen nach An-
hang I FFH-RL als auch bei den Arten nach Anhang II FFH-RL für das FFH-Gebiet „Alz
vom Chiemsee bis Altenmarkt“ ausgeschlossen werden. Entweder kommen die Lebens-
raumtypen / Arten im Wirkraum des Vorhabens nicht vor oder die möglichen Beeinträch-
tigungen sind so gering bzw. fehlend, dass sie auch ohne tiefergehende Untersuchung
als nicht erheblich einzustufen sind.

In der gebietsbezogenen Konkretisierung der Erhaltungsziele ist, neben den Erhaltungs-
zielen die Arten und Lebensraumtypen betreffend, noch folgendes allgemeines Erhal-
tungsziel formuliert:
Erhalt der naturnahen und natürlichen Gewässerabschnitte entlang der Oberen Alz sowie
des funktionalen Zusammenhangs zwischen aquatischen, amphibischen und auetypi-
schen Lebensräumen mit Leitenwäldern, Mooren und Streu- und Nasswiesen. Erhalt stö-
rungsarmer Verhältnisse ohne weitere Gebietszerschneidung.
Der Flussabschnitt der Oberen Alz endet bei Altenmarkt. Projektbezogene Auswirkungen
lassen sich demnach nicht ableiten.
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Zudem sind Brückenbauwerke so konzipiert, dass sie jeweils die Wasserkörper zusam-
men mit den unmittelbar an die Ufer angrenzenden Vegetationsstrukturen überbrücken.
Das bestehende Funktionsgefüge im Bereich der Gewässerquerungen bleibt erhalten.

5.4 Auswirkungen auf Wiederherstellungserfordernisse
Der Erhaltungszustand aller im SDB aufgeführten Lebensraumtypen nach Anhang I der
FFH-RL ist mit B angegeben. Wiederherstellungserfordernisse bestehen hier somit nicht.
Bezüglich der für dieses FFH-Gebiet relevanten Arten nach Anhang II der FFH-RL ist im
SDB der Erhaltungszustand für die Arten Perlfisch (Rutilus meidingeri) und Gebänderte
Kahnschnecke (Theodoxus transversalis) mit C angegeben. Damit bestehen für diese
zwei Arten Wiederherstellungserfordernisse.
Perlfisch
Über Gefährdungsursachen und damit Ansätze zur Wiederherstellung von Lebensräu-
men ist bislang noch nicht viel bekannt. Bisherige Erkenntnisse betreffen die Erreichbar-
keit von Laichgebieten die in Form von unüberwindbaren Querbauwerken unmöglich ist
(vgl. Onlineangebot des BfN https://www.bfn.de/0316_perlfisch.html; zuletzt aufgerufen am
29.03.2016). Einfluss auf die Gewässerdurchgängigkeit oder die Wiederherstellung der
Durchgängigkeit bei bestehenden Querbauwerken und damit auf die Wiederherstellung
eines funktionalen Lebensraumes für die Fischart nimmt das geplante Vorhaben nicht.
Gebänderte Kahnschnecke
Diese Art braucht saubere, sauerstoffreiche Fließgewässer mit steinigem Grund. Gefähr-
dungsursache im Falle der Gebänderten Kahnschnecke im Falle der Alz ist Nährstoffan-
reicherung (Onlineangebot des BfN https://www.bfn.de/0316_kahnschnecke.html; zuletzt aufgeru-
fen am 29.03.2016). Auswirkungen des geplanten Vorhabens auf die Möglichkeit zur
Wiederherstellung von Lebensräumen der Art nimmt das geplante Vorhaben nicht.
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6 Summationswirkung
Wie in Kapitel 5 dargestellt führt der Neubau Ortsumgehung Altenmarkt BA 2 bei keiner
der Arten nach Anhang II der FFH-RL und bei keinem der Lebensraumtypen nach An-
hang I der FFH-RL zu prognostizierbaren Beeinträchtigungen. Die Möglichkeit, dass im
Zusammenwirken mit anderen Plänen und Projekten kumulative Wirkungen entstehen,
die evtl. erhebliche Beeinträchtigungen darstellen, besteht daher nicht. Auf die Prüfung
der Summationswirkung wird daher verzichtet.
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7 Zusammenfassung
Für das Straßenbauvorhaben Neubau der Ortsumgehung Altenmarkt BA 2 wurde hin-
sichtlich seiner Auswirkungen auf das FFH-Gebiet DE 8041-302 "Alz vom Chiemsee bis
Altenmarkt" und seine gebietsspezifischen Erhaltungsziele eine Verträglichkeitsabschät-
zung durchgeführt, da erhebliche Beeinträchtigungen und damit eine Verschlechterung
des Gebiets nicht von vorneherein ausgeschlossen werden können.
In der vorliegenden Unterlage erfolgt eine Konkretisierung der möglichen Beeinträchti-
gungen der maßgeblichen Bestandteile des Gebiets von gemeinschaftlicher Bedeutung
unter Berücksichtigung der möglichen Schutz-, Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen.

Die Abschätzung wurde auf der Basis des Standarddatenbogens (Stand: 2015) sowie der
mit der Natura-2000-Verordnung gemeldeten Abgrenzung (Stand: 04.2016), der gebiets-
bezogenen Konkretisierung der Erhaltungsziele (Stand: 19.02.2016) und dem aktuellen
Stand der Straßenplanung erstellt. Darauf aufbauend wurden die Auswirkungen auf die
relevanten Lebensraumtypen und Arten sowie gebietsspezifischen Erhaltungsziele ana-
lysiert (der Prüfmaßstab für die FFH-Verträglichkeit).

Als Ergebnis ist festzustellen:
 Durch die Baumaßnahme erfolgt kein unmittelbarer Eingriff in das FFH-Gebiet.
 Die im FFH-Gebiet vorkommenden FFH-Lebensraumtypen nach Anhang I wer-

den von dem Projekt nicht tangiert.
 Die prüfungsrelevante Art Kriechender Sellerie wird von dem Projekt ebenfalls

nicht tangiert.
 Die Lebensräume der innerhalb des FFH-Gebietes vorkommenden, prüfungsrelevan-

ten Arten Rapfen, Mairenke, Groppe, Perlfisch und Gebänderte Kahnschnecke kön-
nen sich potenziell auch bis in den Wirkraum des geplanten Vorhabens hinein erstre-
cken. Die möglichen Wirkungen und Wirkprozesse des Straßenbauvorhabens auf
diese Arten sind entweder nicht vorhanden oder nicht relevant.

 Wiederherstellungsmöglichkeiten für Arten nach Anhang II mit aktuell schlechtem
Erhaltungszustand werden durch das Vorhaben nicht beeinträchtigt.

 Da projektbezogen keine Auswirkungen auf die Schutzgüter des FFH-Gebietes ent-
stehen, erfolgt keine Summationsbetrachtung

Es wird daher von einer Verträglichkeit des Projekts mit den Erhaltungszielen des
Natura-2000-Gebiets DE 8041-302 "Alz vom Chiemsee bis Altenmarkt" ausgegangen.

Besondere Maßnahmen zur Sicherstellung des Zusammenhangs der Kohärenz des Eu-
ropäischen Netzes NATURA 2000 (zusätzliche Ausgleichsmaßnahmen) sind mit ausrei-
chender Prognosesicherheit nicht zu besorgen.
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8.2 Erläuterungen und Abkürzungen
ABSP: Arten- und Biotopschutzprogramm Bayern, Hrsg. Bayerisches Staatsministerium

für Landesentwicklung und Umweltfragen (bis 2003) bzw. für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz (vgl. Quellen)

ASK: Datenbank Artenschutzkartierung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt,
Stand 6/2004

BayNat2000V Bayerische Natura 2000-Verordnung
BayNatSchG Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die Erholung in

der freien Natur (Bayerisches Naturschutzgesetz - BayNatSchG) vom 23. Febru-
ar 2011 (GVBl 2011, S. 82). Stand: letzte berücksichtigte Änderung: Inhaltsüber-
sicht, Art. 8, 20 und 51 geänd. (G v. 24.4.2015, 73)

BNatSchG Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch
Artikel 421 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert
worden ist

FFH-RL: Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie der EU (vgl. Quellen)
FFH-MPl: FFH-Managementplan
FFH-VP: FFH-Verträglichkeitsprüfung nach § 34 BNatSchG
FFH-VS: FFH-Verträglichkeitsstudie (Unterlage zur FFH-VP)
GGB: Gebiet von Gemeinschaftlicher Bedeutung nach der FFH-Richtlinie
LRT: Lebensraumtyp nach der FFH-Richtlinie
SDB: Standarddatenbogen des Bayerischen Landesamtes für Umwelt zu den NATU-

RA 2000-Gebieten


